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Poster

ZEITSTRAHL DER UNGLEICHHEIT – VERMÖGENSUNGLEICHHEIT  
IN DEUTSCHLAND – EINE DATENREISE DURCH  
DIE GESCHICHTE SEIT 1949 	
Charlotte Bartels / Universität Leipzig, Lukas Hochscheidt und Lukas Werner /  
AWO Bundesverband e. V., Berlin 
  

CONVERGENCE IN PRO-SOCIAL BEHAVIOR IN EAST AND  
WEST GERMANY: DO CHARITABLE DONATIONS CONVERGE?	
Philipp Biermann / Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg 
  

CO-CREATION DES DIGITALEN SOZIALSTAATS?  
ZUR FREIGEMEINNÜTZIGEN SOZIALWIRTSCHAFT  
ALS TECHNOPOLITISCHEM AKTEUR 
Maximilian Einhaus / Helmut-Schmidt-Universität Hamburg
  

DER ÖGD ALS ARBEITGEBER: MULTIPROFESSIONELL, DIGITAL  
UND BETEILIGUNGSORIENTIERT IN DIE ZUKUNFT 
Benjamin Ewert, Renate Reiter, Dorothee Riese / FernUniversität in Hagen , 
Tanja Klenk / Helmut-Schmidt-Universität Hamburg, 
Caspar Lückenbach / Universität Bielefeld
  

DOING DEMENTIA – UNTERSTÜTZUNGSLEISTUNGEN FÜR  
MENSCHEN MIT DEMENZ (MMD) AN DER SCHNITTSTELLE  
VON PFLEGE & TEILHABE: EXPLORATIVE UNTERSUCHUNGEN  
ZUR GENESE EINER ‚VERDECKTEN BEHINDERUNG‘	
Pia Friedrichs / Technische Universität Dortmund
  

SICHER WOHNEN – MEHR WOHNRAUM FÜR EIN GEWALTFREIES LEBEN	
Friederike Frieler und Selma Matzberger /  
Hochschule für Technik, Wirtschaft und Kultur Leipzig
  

BEYOND DIGITIZING PAPER: THE IMPACT OF DIGITAL INNOVATION 
ON SELF-ADMINISTRATION IN THE GERMAN PENSION SYSTEM  
Jan Heilmann / Helmut-Schmidt-Universität Hamburg
  

TO INCLUDE OR NOT TO INCLUDE? FIRM EMPLOYMENT DECISIONS  
WITH RESPECT TO THE GERMAN DISABLED WORKER QUOTA	
Karolin Hiesinger / Institut für Arbeitsmarkt- und  
Berufsforschung (IAB), Nürnberg 
  

BEKÄMPFUNG ÖKONOMISCHER GEWALT IN DEUTSCHLAND  
IM RAHMEN DER UMSETZUNG DER ISTANBUL-KONVENTION:  
SOZIALPOLITISCHE ANSÄTZE AUF BUNDES- UND LÄNDEREBENE	
Ewa Kaminska-Visser / Universität Bremen
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CHANCEN, HERAUSFORDERUNGEN UND GESTALTUNGSPOTENZIALE  
DER DIGITALEN TRANSFORMATION IN DER SOZIALEN 
SELBSTVERWALTUNG	
Tanja Klenk / Helmut-Schmidt-Universität Hamburg
  

FAMHEKON: FAMILIEN IN HETEROGENEN KONTEXTEN  
DURCH DIE SOZIALE ARBEIT GUT ERREICHEN	
Bettina Leibetseder und Sonja Mende /  
Hochschule Landshut
  

ARMUT ERFORSCHEN: AKTEURSPERSPEKTIVE, STRUKTURELLE  
BEDINGUNGEN UND POLITISCHE IMPLIKATIONEN	
Ortrud Leßmann / DIFIS, Deutsches Jugendinstitut, München
Kai Marquardsen / DIFIS, Fachhochschule Kiel 
  

TRACKING ‘DE JURE’ INCLUSIVENESS OF HEALTHCARE SYSTEMS  
GLOBALLY: A GENERIC HEALTHCARE INCLUSIVENESS INDEX  
FOR HISTORIC AND CASE COMPARISON	
Alexander Polte und Michelle Thurn / Universität Bremen   
   

SOLIDARISCH MIT VON ARMUT BETROFFENEN KINDERN?  
EINE SPURENSUCHE 
Viviane Vidot / Institut für kommunale Planung und Entwicklung (IKPE)  
der Fachhochschule Erfurt
  

UNDERSTANDING THE RELEVANCE OF DIFFERENT CRITERIA  
IN DETERMINING ELIGIBILITY FOR LTC BENEFITS –  
PRELIMINARY RESULTS FROM GERMANY 
Davide Viero / Universität Duisburg-Essen 
  

ZEIT RÄUME
Maike Wittmann und Vanessa von Hilchen /  
Zentrum für neue Sozialpolitik, Berlin
  

DIFIS-GASTWISSENSCHAFLER*INNEN-PROGRAMM 
Shweta Mishra / DIFIS, Universität Duisburg-Essen
  

DIFIS-MENTORINGPROGRAMM „NACHWUCHS VERNETZEN –  
KARRIEREN ENTWICKELN” 
Anna Hokema / DIFIS, Universität Bremen
Julia Höppner und Katharina Weyrich / Universität Kassel
  

DIE PUBLIKATIONSFORMATE DES DIFIS 
Miruna Bacali / DIFIS, Universität Duisburg-Essen
Johanna Ritter / DIFIS, Universität Bremen
  

FORSCHUNGSFELD 5: SOZIALPOLITIK ALS PROZESS –  
FORMULIERUNG, ORGANISATION, IMPLEMENTATION 
Marina Ruth / DIFIS, Universität Duisburg-Essen

difis.org/events
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